
zur Osterzeit

Was bedeutet das Ei an Ostern?
In vielen Kulturen gilt das Ei als
Symbol für die Fruchtbarkeit,
neues Leben und Wiedergeburt. Im Christentum wurde
das Ei zum Symbol für die Auferstehung Jesu Christi. Von außen
wirkt es kalt und tot, doch aus seinem Inneren erwächst neues
Leben.

Und warum sind die Eier bunt?
Während der Fastenzeit dürfen nach christlicher Tradition keine
Eier gegessen werden. Aber die Hühner legten trotzdem 40
Tage lang weiterhin ihre Eier. Deshalb wurden die Eier gekocht,
damit sie länger haltbar waren. Bunt gefärbt oder bemalt
wurden sie dann, um sie von den rohen Eiern unterscheiden zu
können. Am Ostersonntag wurden dann die bunten Eier
genüsslich verspeist oder an die Liebsten verschenkt.

Eier färben mit Naturfarben
Das geht ganz einfach, braucht nur meist eine längere
Einwirkzeit als chemische Eierfarben. Los geht´s:
• Vor dem Färben die Eier mit Essigwasser reinigen, dann hält

die Farbe besser
• Aus den Zutaten einen Sud kochen und die Eier am 

Schluss mitkochen oder einwirken lassen
• Verzierungen können vor dem Färben mit 

Zitronensaft auf das Ei gemalt werden
• Nach dem Färben können die Eier mit 

etwas Fett auf Hochglanz gebracht werden
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Farbe Naturmaterial Menge Wasser Einweichzeit Sud Kochzeit Sud Einwirkzeit Eier

blau
Heidelbeeren 

auch tiefgefroren 300 g 1 l über Nacht 1 Std 10 - 60 Minuten

braun Zwiebelschale 2 Tassen 1 l über Nacht 10 Minuten 5 - 30 Minuten

gelb Kamillentee 2 Tassen 1 l keine 15 Minuten 10 Minuten

grün Petersilie 1 Bunt 1/2 l über Nacht 15 - 30 Minuten 5 - 60 Minuten

rot Rote Beete 2 Knollen 1 l einige Stunden 15 - 30 Minuten 5 - 60 Minuten

Was färbt wie?

Je länger das Ei im Sud liegt, desto dunkler wird es. Also: immer mal
nachschauen und dann die Eier auf einem Küchenpapier trocknen.
VIEL SPAß BEIM EXPERIMENTIEREN!

Oh was ist das?
Hier hatte wohl jemand Angst, dass die schönen Eier weg
kommen! Wie viele Eier sind in dem Strauch versteckt?


